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HIGHLIGHT

Unser Bicherzelt – in diesem Jahr erstmals 
als Pavillon auf dem Mäertchen – kann auf 
einen rundum gelungenen Auftritt zurück-
blicken. Etwa 500 sorgfältig ausgewähl-
te Buchtitel boten reichlich Gelegenheit 
zum ausgiebigen Stöbern, Entdecken und 
Schmökern.

Der neue Standort stellte sich als großer Vorteil heraus: Neben den 
Oktavbesucher*innen fanden auch viele Passant*innen den Weg zu uns – 
nicht wenige eher zufällig –, blieben stehen und ließen sich neugierig auf 
unser Bücherangebot und das begleitende Programm ein.

Im Pavillon erwartete die Gäste ein vielfältiges Sortiment aus Sachbü-
chern, Romanen, Kinder- und 
Jugendliteratur sowie Werken 
aus den Bereichen Religion 
und Spiritualität. Menschen 
blätterten, tauschten Eindrü-
cke aus und kamen miteinan-
der ins Gespräch.

Die durchweg positive 
Resonanz, die vielen berei-
chernden Begegnungen und 
die offene, einladende At-
mosphäre machten diesen 
Einsatz auf dem Mäertchen 
zu einem besonders schönen 
und lebendigen Erlebnis.

Rückblick auf eine Edition mit 
einigen Neuerungen

Ew
B

 Team
 (es fehlen Erik, Evi und Yannick)



Bildungsmonat März 2026 – Review
Der Bildungsmonat März war dieses 
Jahr … intensiv. In der EwB fanden 
drei Veranstaltungen statt, die sich 
mit Schwerpunktthemen der Bil-
dungslandschaft beschäftigten: Den 
Auftakt (am 11.03.) machte eine Ge-
sprächsrunde zum Thema „Heraus-
forderungen an Lehrkräfte heute“, 
wo Nils Köbel (Soziologe und Prof. 
für soziale Arbeit an der KHS Mainz) 
und Noémie Laplanche (Schulpräsi-
dentin Grundschule Hollerich) über 
unauflösbare Spannungsfelder, Leis-
tungen und Scheitern im Lehrberuf 
sprachen. 

Am 19.03. veranstaltete die 
2ième GSO aus dem LTEtt einen 
Diskussionsabend („Net gehéiert, 
net gesinn: Mental Health an der 
Schoul“). Dies war ein Projekt von 
Léieren duerch Engagement des 
ZpB und der EwB. Die Schüler*innen 
sprachen mit Expert*innen und den 
Besucher*innen des Abends im 
regen Austausch über das Thema 
Adultismus in der Schule. Und wie 
der Abend zeigte, trafen sie damit 
einen wunden Punkt, der nicht mit 
einem einfachen Pflaster versehen 
werden kann. Affaire à suivre.

Viel Mühe machten sich auch 
Vera Dockendorf (SEW) und An-
toine Fischbach (OEJQS), als sie 
am 25.03. die Frage diskutierten, 
ob unser Bildungssystem durch 
seine Struktur eher die sozia-
le Trennung fördert oder ob die 
Chancengleichheit dank der ver-
schiedenen Modelle gestärkt wer-
den kann. Das Gespräch zeugte 

von viel Substanz, Kritik und Dilem-
mata, die es gemeinsam anzugehen 
gilt. Eine vorgefertigte Lösung gibt 
es auch hier nicht, wohl aber sinnvol-
le Perspektiven und Menschen, die 
sich engagiert für die Entwicklung 
des Bildungssystems einsetzen.

Sie sehen, es gab und gibt sehr 
viel zum Thema Bildung, Schule, 
Entwicklung und Gemeinschaft zu 
besprechen. Wir sind uns sicher, 
dass die EwB dazu beitragen kann, 
Diskussionen und Austausch stattfin-
den zu lassen sowie dass Meinungen 
und Positionen gehört werden müs-
sen. Erst dann können wir konstruk-
tiv im Miteinander agieren.

Danke an die UP_Foundation und 
forum, die sich an der Organisation 
beteiligten! Danke an alle Diskutier-
freudigen und Interessierten, die 
teilgenommen haben und nicht vor 
schwierigen Themen zurückschre-
cken. 

Bis zum nächsten Jahr 
– wir bleiben dran!

N
oém

ie Laplanche, N
ils Köbel &

 N
ora Schleich
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Impressiounen a Réckbléck 
vun de Schüler* innen, 
déi den Diskussiounsowend 
„Net gehéiert, net gesinn“ 
organiséiert hunn

„Ech hunn de Projet am Generellen als mega gutt Iddi an e coole Projet empfonnt. 
Ech hätt et awer perséinlech besser fonnt, wann de Projet net komplett an engem 
eenzegen Trimester gewiescht wier, well d’Zäit einfach extrem kuerz war an et 
wierklech vill Stress war. Besser wier et vläicht gewiescht, en iwwer 2 Trimester 
ze maachen, da kéinte mir och méi Reklamm maachen. Et ass vläicht net genuch 
publizéiert ginn an net genuch Leit goufen informéiert. Ech fannen, et war e bëssen 
ze kuerz an et war ze wéineg Zäit fir dat alles ze maachen. Mir kéinten dat sécher 
nach vill méi cool maachen, mee fir déi Zäit, déi mir haten, war de 
Projet e grousse Succès. Et war ustrengend a stresseg, mee ech géif et 
definitiv nach eng Kéier maachen.“ – Lea

„Ech hunn dëse Projet ganz 
interessant fonnt, well mir 

iwwert e wichtegt Thema geschwat 
hunn, dat vill Jonker betrëfft, an et 
huet mir immens gefall, zesumme 
mat der Klass eppes Sënnvolles op 
d’Been ze stellen.“ – Diana

D‘2ième GSO aus dem Lycée Technique d‘Ettelbruck mat hierer Proff Lina Meintz a mam Nora Schleich (EwB) a Yannick Fella (EwB).

HIGHLIGHT



„Dëse Projet ze maa-
chen war ganz häerz-

lech. Jiddereen aus eiser 
Klass huet zesummegeschafft. 
An d’Deele vun eppes, wat 
mir erliewen oder erlieft hunn, 
huet eis d’Gefill ginn, gehéiert 
a gesinn ze sinn.“ – Beatriz

„Den Owend war ganz schéin a gutt organiséiert. 
Duerch dëse Projet hu mir méi iwwer mental 
Gesondheet geléiert, an d’Zesummenaarbecht mat 
hinnen (EwB) huet ganz gutt geklappt.“  – Lara

„Duerch dëse Projet hunn ech e méi kloert Bild 
kritt, wann et ëm d’mental Gesondheet 
vun anere Matschüler geet, an ech 
denken, datt et och e positiven Impakt 
op eis Klass hat.“ – Erion

„Ech perséinlech hunn den Owend als Succès gesinn, obwuel ech et natierlech 
besser fanne géif, de Projet an 2 oder vläicht 3 Meetingen opzedeelen, sou datt 
een eventuell och Léisunge kéint fannen. Natierlech bräichte mir dann nach méi 
Zäit fir dat alles ze organiséieren. Mir huet dat richteg gefall an et war spannend, 
dat nozekucken. Ech hätt net geduecht, datt esou vill Leit eppes dozou soe géifen 
an sech trauen, sech op de Stull ze setzen. D’Organisatioun war am Ufank nach e 
bësse verwirrend, mee soubal mir e roude Fuedem haten, war et kloer, wie wat, 
wou a wéini mécht. Mäi Wonsch wier, datt dëse Projet net just eppes Eemoleges 
bleift, mee datt en eventuell och an Zukunft mat der EwB oder mam ZpB 
weidergefouert gëtt. Vläicht kënnen déi, déi elo nokommen, dorunner 
weiderschaffen an nach méi Opmierksamkeet op dat Thema zéien, 
esou datt de Projet net vergiess gëtt.“  – Maxime

„Eng stresseg, mee gutt Erfa-
rung, vun där mir vill léiere konn-
ten. Zum Schluss ware mir eis 
onsécher, mee den Owend ass 
eis trotzdeem gelongen.“ – Max

HIGHLIGHT



NEWS

Das Projekt „Digitale Dialektik“ be-
schäftigt sich mit einem zentralen 
Thema des heutigen Alltags: die 
vernetzte Lebenswelt und die Digi-
talität.

Als Akteur, der sich für Debatten-
kultur, kritisches Hinterfragen und 
gemeinsamen Austausch einsetzt, 
gehen wir eine Lücke im aktuellen 
öffentlichen Umgang mit Themen 
der Digitalität und den gesellschaft-
lichen Implikationen an: Viele Stim-
men vertreten ideologisch geprägte 
oder stark komplexitätsreduzieren-
de Ansätze – Grundsatzfragen wer-
den dabei oft vernachlässigt. Ein 
echter Dialog in der Gemeinschaft 
findet kaum statt.

Hier setzt unser Projekt an: Uns 
interessiert das Thema vernetzte Le-
benswelt. Die kritische soziophilo-
sophische Begleitung erfolgt durch 
den partizipativen Austausch in 
Workshops, Diskussionsrunden und 

Themenabenden. Die grundlegen-
den Fragen des gesellschaftlichen 
Zusammenseins beschäftigen uns 
genauso wie eine medienethische 
Aufarbeitung des sogenannten digi-
talen Wandels. 

Dank der Unterstützung durch 
die Œuvre Nationale de Secours 
Grande-Duchesse können wir ein 
Programmangebot umsetzen, das 
fundierte Perspektiven auf das 
Spannungsfeld von Digitalität und 
Gesellschaft bietet. Ziel ist es, die 
digitale Transformation nicht als 
passiv zu erleidendes Schicksal, son-
dern als gestaltbare soziale Realität 
zu begreifen.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Œuvre für ihr Vertrauen!

Und auf Sie, liebe Leser*innen, 
zählen wir auch; Austausch geht nur 
gemeinsam, verfolgen Sie daher 
aufmerksam unser neues Programm!

Soziophilosophische Diskussionen 
über die vernetzte Lebenswelt

Digitale Dialektik



PHILOSOPHIE

Philo-Workshop

Künstliche Intelligenz 
und der Neue 
Faschismus nach 
Mühlhoff

Über die Macht der Algo-
rithmen und den Faschis-
musbegriff unserer Zeit.

18:00 – 19:30    EwB

12.08.

Philo-Gesprächsabend

Krise & Kritik: Über die Macht und 
Ohnmacht eines Begriffs

Was ist eine Krise – und warum beherrscht 
dieser Begriff gerade im digitalen Zeitalter 
so sehr unser Denken?
Mit Ansgar Lyssy (Philosoph, Leipzig), Ro-
bert Koenig (Philosoph & Theologe, Wien) 
& Nora Schleich (Philosophin, EwB)

30.09.

18:00 – 20:00      EwB

Philo-Workshop

Kritische Theorie und 
Soziale Medien

Was kann eine Kritische The-
orie der Sozialen Medien 
leisten? Die Demontage des 
Mythos, Soziale Medien seien 
„neutrale“ oder „demokrati-
sche“ Werkzeuge.

30.06.

18:00 – 19:30      EwB

Die Teilnahme ist gratis. Um Anmeldung wird gebeten.

Infos & Anmeldung: www.ewb.lu | info@ewb.lu

Mit Ausnahme des Philo-Cafés können alle Events als 
IFEN Weiterbildung anerkannt werden.

Philo-Café

    Gudde Wëllen (17, rue du St. Esprit, Luxembourg)

17.06. & 15.07. | 17:30 – 19:00 
(Sommerpause August & September, 
Wiederaufnahme: 07.10.)

Mit Nora Schleich und Erik Eschmann



Jac
qu

es
 B

ar
re

tt
e/

Pi
xa

Ba
y

Sie haben es in der Hand ...
Unterstützen Sie unseren ökologischen, feministischen

und gesellschaftskritischen Journalismus!

Als unabhängiges Medienprojekt informieren wir unsere Leser*innen ausführlich über das  
politische und kulturelle Geschehen in Luxemburg und der Welt. Sie können uns dabei unterstützen:  

durch ein Abonnement, eine Spende oder eine Mitgliedschaft in unserer Genossenschaft.  

woxx.lu

Waldbaden mat Senior*innen
Erlieft de Park als Plaz vun der 
Rou, Beweegung an duusser 
Aktivéierung.

15.06. | 10:00 – 12:00    
    Treffpunkt: EwB

NATUR

Wildchild –
Holistesch Naturerfarung 
mam Jessica Desorbay*
*Naturguide, Achtsamkeetstrainerin, 
Wëllplanzen- a Wildnispedagogin

Afterwork 
Waldbaden – 
Entschleunegung no der Aarbecht
De Kapp fräi kréien, Stress ofbauen an 
erëm bei sech selwer ukommen.

19.06. | 18:00 – 20:00    
    Tennisplaz bei der Spora (Bambësch)

Kräiderwanderung & en eegenen Herbarium gestalten – fir Senior*innen
Heemesch Planze kenneléieren, sammelen & kreativ weiderveraarbechten.

24.06. | 10:00 – 12:00     Treffpunkt: EwB

GRATIS | Umeldung: info@ewb.lu



HUME
von Norbert Campagna

GESELLSCHAF T
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Sie haben es in der Hand ...
Unterstützen Sie unseren ökologischen, feministischen

und gesellschaftskritischen Journalismus!

Als unabhängiges Medienprojekt informieren wir unsere Leser*innen ausführlich über das  
politische und kulturelle Geschehen in Luxemburg und der Welt. Sie können uns dabei unterstützen:  

durch ein Abonnement, eine Spende oder eine Mitgliedschaft in unserer Genossenschaft.  

woxx.lu

Während der Philosoph David Hume alle Überzeu-
gungen einer rationalen Prüfung unterzieht, folgt der 
Mensch David Hume seinem Instinkt und hält an den 
Überzeugungen fest, die sich aus den universellen Prin-
zipien ergeben, welche das Funktionieren des mensch-
lichen Geistes bestimmen. Die philosophische Suche 
nach einer letzten Grundlage unserer Überzeugungen verwandelt sich so in 
eine Wissenschaft vom menschlichen Geist. Doch der schottische Philosoph 
war auch Historiker, politischer Denker, Moraltheoretiker und Vordenker der 
aufkommenden Wirtschaftswissenschaften, er schrieb zu Ästhetik und Re-
ligion. Das vorliegende Buch stellt all diese Aspekte von Humes Werk vor 
und zeigt dabei deren Einheit auf.

Buchvorstellung

Beide Veranstaltungen sind gratis. Um eine Anmeldung wird gebeten.
Mehr Informationen & Anmeldung: info@ewb.lu | www.ewb.lu

09.06. | 18:00 – 19:30     EwB

Keine Vorkenntnisse nötig. 
Diese Veranstaltung kann auch als IFEN Weiterbildung anerkannt werden.

Comic-Lesung und Gespräch

LOW. DAVID BOWIE IN BERLIN
Reinhard Kleist präsentiert seine Comic-Biographie 
anlässlich des 10. Todestags von David Bowie
1976 – vor 50 Jahren – ist David Bowie auf dem 
Höhepunkt … seiner Drogensucht. Von Paranoia und 
Starrummel zerrüttet, flieht er aus dem grellen Los 
Angeles nach (West-)Berlin. In der Stadt, in der jeder 

Gang irgendwann an einer Mauer endet, sollte er sich frei fühlen wie nie. 
Mit großem Zeitkolorit erzählt Reinhard Kleist von Bowies Berliner Jahren.

Begleitend wird die Ausstellung „Berliner Mythen“ des Goethe-Instituts 
gezeigt – basierend auf seinem gleichnamigen Comic.

In Zusammenarbeit mit:

11.06. | 19:00 – 21:00    EwB



Unser i-Stuff-
SOMMERPROGRAMM

KURSE

I -STUFF

Die Kurse finden in der EwB statt.
Die Teilnahme ist gratis. Wir freuen uns über Spenden.

Infos & Anmeldung: 
ewb.lu/program/i-stuff | istuff@ewb.lu | +352 44 743 535

Start ins Internet (2 x 2h, DE)
10.08. & 11.08., jeweils 14:00 – 16:00

Crashkurs Internetkommunikation (2 x 2h, DE)
12.08. & 13.08., jeweils 14:00 – 16:00

Mit dem Smartphone unterwegs (2 x 2h, DE)
18.08., 14:00 – 16:00
19.08., 14:00 – 17:00 (mit Spaziergang)

Fotos, Cloud und Co. (2 x 2h, DE)
14.08. & 17.08., jeweils 14:00 – 16:00

Sicher bezahlen im Internet (2 x 2h, DE) 
20.08. & 21.08., jeweils 14:00 – 16:00

Egal ob Smartphone, Laptop oder 
Tablet – Der Internetführerschein 
vermittelt Ihnen Grundkenntnisse zu 
digitalen Geräten und dem Internet.

Zum ersten Mal bieten wir Ihnen 
eine kompakte Sommer-Edition 
unseres Internetführerscheins an, 
unterteilt in 5 thematische Kurse. 
Sie können sich auch nur für einzel-
ne Kurse anmelden.



INTERRELIÉIS

Introduction au livre de l’Exode
Cercle judéo-chrétien avec Alain Nacache, 
Grand-Rabbin de Luxembourg

08.06. & 06.07. | 18:30 – 20:00
   Synagogue de Luxembourg
Organisation : CFD
Coopération : Consistoire Israélite du Luxembourg, EwB

Découverte interreligieuse à pied dans la 
capitale du Luxembourg

Rencontrez le grand rabbin Alain Nacache, des 
représentants du bouddhisme zen (Dharma Drum 
Mountain Buddhist Association Luxembourg) ainsi 
que des représentants des Quakers, qui présenteront 
leur compréhension et leurs pratiques particulières du 
christianisme.

28.06. | 09:30 – 15:15
Départ :    Synagogue de Luxembourg

Frais de participation : 15 € 
Organisation : CFD | Coopération : EwB, AGIR Action Groupe Inter-Religions A.S.B.L., Consistoire Israé-
lite de Luxembourg, Dharma Drum Mountain Buddhist Association Luxembourg, Communauté quaker 
au Luxembourg



WOK 2026

68 oppe Kierchen, déi Plaze vun der 
Erënnerung sinn. Mat Konferenzen, 
Ausstellungen, Concerten, Visitt 
guidéeën, ... 

Den detailléierte Programm mat all 
den Informatiounen fannt Dir ënnert 
www.oppekierchen.lu.

OUVERTURE vum Weekend
Uergelconcert mam Maurice Clement

Méchelskierch an der Stad
Freides, de 5. Juni um 18:00
REFLETS : Bach et Improvisation

VISITT GUIDEEËN
Klierf, Loretto Kapell mat Réceptioun (So 11:00); Konsdref (So 15:00 & 17:00); 
Dikrech mat Uergelmusek (So 15:00); Lëtzebuerg-Belair, Jesuittekappell (Sa 
15:00 de, So 16:00 fr); Lëtzebuerger Kathedral (So 14:00 – 17:00); Uewerfeelen 
(Sa & So 14:30 & 16:30); Éiter (So 15:00 & 16:30); Pëntsch (Sa & So 10:30); 
Recken, Eenelter Kapell (So 14:00); Rédange (Sa & S0 14:00); Räichel (Sa 
11:00, So 16:00); Schëffleng (So 15:00 – 17:00); Simmer (Sa 10:00 – 17:00); 
Trätterstrooss (So 14:30 & 15:30).

CONCERTEN
Esch-Sauer, Uergal a Gei (Sa 17:30); Lëtzebuerg, Kathedral, 
Uergel (Sa 11:00); Miersch, Klarinett an Uergel (So 17:00); 
Uewerfeelen, Chorale Sainte-Cécile (So 15:30); Simmer, 
Cercle des Mandolinistes de Bettembourg (So 16:30); 
Trätterstrooss, Ukrainesche Kannerchouer (So 16:30); 
Ëlwen, Uergel (Sa 18:30).



WOK 2026

Eeschweller/Wolz, Sa 15:00

Hei spillt d‘Kierch eng speziell Roll, 
well en amerikaneschen Zaldot an  
enger Fresk am Chouer integréiert 
ass als Apostel, deen d‘Brout ver-
deelt.
Mam Benoît Niederkorn, Direk-
ter MNHM, Erny Kohn, President 
CEBA, a Jacqueline Gudenburg, 
Por Wooltz Saints-Pierre-et-Paul.

KONFERENZEN zum Thema „Lieux de mémoire“
2. Weltkrichs-Monumenter bei de Kierchen. Opbau vun enger Datebank
Co-Organisateuren: MNHM, EwB.

De Musée National d’Histoire Militaire huet an enger Datebank all 
Monumenter vum 2. Weltkrich am Land. D’Zil ass nieft dem komplette 
Relevé och Biografien zu den eenzele Persounen, déi bspw. op de 
Monument aux morts stinn, ze erfuerschen a mam Monument ze verbannen. 

Menster, So 15:00

Och an der Gemeng Betzder gëtt et 
eng Parti esou Monumenter, wéi z. B. 
e Gedenksteen mat den Hellege Bar-
bara a Willibrord, eng ongewéinlech 
Duerstellung mat vill Symbolik.
Mam Benoît Niederkorn, Direkter 
MNHM, an dem Abbé Guy Diederich 
aus der Par Musel a Syr Saint-Jacques. 
Mat musikalescher Begleedung vun 
der Chorale Sainte-Cécile vu Menster. 
Mat Iwwersetzung op Franséisch.

MensterEeschweller

Lëtzebuerg, Méchelskierch: 
So 15:00 Konferenz mam A. Langini 
„D‘Méchelskierch – Geschicht, 
Architektur, reliéis Konscht“ 
So 16:00 Film „Anno Dimini 987 –
Méchelskierch um Fëschmaart
Lëtzebuerg, Glacis Kapell: 
Sa 10:30 Virstellung vun engem 
Fändel

Éiter: Sa & So 14:00 – 18:00 Expo
Pëntsch (Wëlwerwolz): 
So 14:00 – 17:00 Spirituell 
Wanderung
Räichel: Fr 19:15 Film
Wal, am Festsall bei der Kierch: 
So 15:30 Konferenz
Wilwerdang: 
Sa & So 15:00 – 18:00 Expo

ANER EVENEMENTER

Organiséiert zesumme mam Musée National d‘Histoire Militaire a ville Bénévollen an aneren aus de Paren,  
a weidere Veräiner, mat der Ënnerstëtzung vum Kulturministär an der Ville de Luxembourg, koordinéiert 
vun der EwB an dem Service Communication et Presse vum Äerzbistum.



GROWING TOGETHER

KUNST, MUSIK UND BEWEGUNG

Picturebook-Workshop
Liese fänkt mam éischte Liblingsbuch un. Hei kënnen Eltere vu Kanner 
tëschent 0 an 3 Joer ee perséinlecht Billerbuch mat hire Fotoe kreéieren.

24.06. | 14:00 – 16:30     Eltereforum Nidderaanven

LITERATUR UND FILM

Intergenerationellen Schreifworkshop: Reesen
Op jonk oder al, an dësem Atelier mat der Autorin Manon Della Siega 
gëtt d‘Kreativitéit mat spillereschen Übungen zum Fléisse bruecht. 
Ab 7 Joer, geschriwwe gëtt op alle Sproochen.

27.06. | 14:30 – 16:00    EwB

Zen Art Aquarell an Zeechnen
Ee kreative Mëtteg fir Famille mat Kanner ab 8 
Joer. An zwee Workshops léiert Dir Aquarell- 
an Zeechentechniken  an enger meditativer 
Atmosphär kennen.

22.07. | 14:00 – 15:30    Eltereforum Ettelbréck
24.07. | 14:00 – 15:30    Eltereforum Ettelbréck
10.09. | 10:00 – 11:30    EwB

Kamishibai am Park
D‘Liesungen am Park gi weider. RDV ass an der Summervakanz: 

21.07., 23.07., 08.09. & 10.09. | 15:00 – 15:30     
   Pirateschëff an der Stad am Park

Virliesmoien
Fir Kanner tëschent 4 a 7 Joer

06.06. | 10:00 – 11:30 Hase Hollywood    EwB
04.07. | 10:00 – 11:30 Faarweg Geschichten – faarweg Steng    EwB



GROWING TOGETHER

NATUR ERLEBEN

Bis auf die „Familienzeit unter freiem Himmel“ 
sind alle Veranstaltungen gratis.
Infos & Anmeldung: www.ewb.lu | info@ewb.lu

Walddetektive
Auf der Suche nach den Geheimnissen des Waldes
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren & (Groß-)Eltern

27.06. | 10:00 – 12:00 Thema: Wilde Kräuter
   Haus der Guiden a Scouten, Howald 

Waldwichtel
Gemeinsam den Wald erleben
Für Kinder von 2 bis 4 Jahren & (Groß-)Eltern

09.06. | 15:00 – 16:30    P+R Kockelscheuer Spielplatz 
14.07. | 15:00 – 16:30    Steinsel Spielplatz „Bei der Antenn“,
in Koop. mit dem Eltereforum Centre 
31.08. | 15:00 – 16:30    Wiltz Grillplatz „Kaul“,
in Koop. mit dem Eltereforum Norden 

Freut euch auf zwei gemeinsame Tage mit spannenden Aktivitäten wie 
Outdoor-Techniken, Lagerfeuer, Naturspiele, kleine Wanderungen – alles 
kindgerecht und mit viel Raum für Spaß und Entspannung.
Wann? Während der Sommerferien. Termin und Ort werden noch bekannt 
gegeben. Infos: barbara.schu@ewb.lu.

Familienzeit unter freiem Himmel

Mir molen de Muffin an Tört
Zeechecours zur beléifter Buchfigur fir Kanner a Begleetpersounen ab 8 
Joer. Gestalt en eegenen Tört–Buchcover zu Ärem Thema.

08.09. | 10:00 – 11:30    EwB



Eise Programm gefält Iech an
Dir wëllt eis ënnerstëtzen?

Notre programme vous plaît et vous 
souhaitez nous soutenir ?

IBAN: LU36 1111 0646 2119 0000 | BIC: CCPLLULL 
L‘EwB asbl est reconnue d‘utilité publique. Vos dons sont déductibles 
des impôts dans le cadre défini par la loi. Pour votre don, vous recev-
rez une attestation fiscale.

MERCI !
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Impressum
Mit dieser Broschüre möchten wir Sie über unser Pro-
gramm auf dem Laufenden halten. Sie können sich jeder-
zeit abmelden, indem Sie unserem Sekretariat einen Brief 
oder eine E-Mail schreiben.

IMPULS

Die Macht wirkt im Kleinen wie im Großen. 
Wie Ibuprofen.

Margarete Stokowski


